
[Weitere Angaben: https://berlin.museum-digital.de/object/113786 vom 21.05.2024]

Objekt: Kunito Nagaoka: Aus der Mappe
"Lichtobjekte, Skulpturen,
Graphik, Malerei, Zeichnungen",
1973

Museum: Artothek Charlottenburg-
Wilmersdorf
Hohenzollerndamm 176
10713 Berlin
030 9029-16709
artothek@charlottenburg-
wilmersdorf.de

Sammlung: Berlin-Motive, Künstlergruppen

Inventarnummer: Not II-5

Beschreibung
Die unbetitelte Lithografie ist Teil der Mappe "Lichtobjekte, Skulpturen, Graphik, Malerei,
Zeichnungen“, die anlässlich der gleichnamigen Ausstellung im Jahr 1973, in einer Auflage
von 300 Exemplaren, erschien. Die Ausstellung fand in Zusammenarbeit mit dem Kunstamt
Charlottenburg im Kunstkabinett in der Platanenallee 16 statt. Initiatoren waren sechs
Maler, Bildhauer und Grafiker, die sich durch ihr Studium an Berliner Kunsthochschulen
kennengelernt hatten: Volker Noth, Stefanos Gazis, Peter Herbrich, Kunito Nagaoka, Axel
Krueger und Konrad Schüler. Die Lithografien wurden jeweils händisch mit einzelnen
Farbakzenten versehen. Nagaokas Grafik zeigt eine gebirgsartige Struktur in reduzierter
Formensprache, in der nur ein einzelner Vorsprung durch eine orangene Färbung
Hervorhebung erfährt.

Kunito Nagaoka wurde 1940 in Nagano in Japan geboren. Er studierte an der „Tama
University of Art“ in Tokio, arbeitete anschließend als Grafikdesigner und studierte ab 1967
in Berlin. Nach fünfundzwanzig Jahren in Deutschland und dem Fall der Mauer wurde er an
die Kunsthochschule Kyōto-shiritsu Geijutsu Daigaku in Kyōto berufen und unterrichtete
dort bis 2012. Er ist Mitglied der Druckwerkstatt WERK-STATT Gruppe N in Japan.

Grunddaten

Material/Technik: Büttenpapier
Maße: 30 x 42 cm (Doppelseite)

Ereignisse
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Schlagworte
• Lithografie
• Mappenwerk
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